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Neugestaltung der Ausbildung der Lehrer/innen für Krankenpflege
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Die Kaderschule Aarau
entwickelt
ein neues Konzept

PROJEKT

Am 12 Marz 1986 wurde
vom Zentralkomitee des

SRK das Kreditgesuch bewilligt,

das es der Kaderschule
Aarau ermöglichen wird, nach
einer gründlichen Analyse des
Ist-Zustandes das Konzept fur
die Lehrerausbildung zu verandern

und zukunftigen Anforderungen

anzupassen
Wir hoffen, dadurch dem

Problem des chronischen
Lehrermangels und der hohen
Fluktuation im Berufsfeld
etwas naher zu kommen Die
Bemühungen um eine qualifizierte

Lehrerbildung sind auf
die Gestaltung einer wirksamen

Krankenpflege ausgerichtet,
die sowohl dem Wohlbefinden

des Patienten dient als
auch einen entscheidenden
Beitrag zu einem differenzierten

Umgang mit Gesundheit
und Krankheit zu leisten
vermag

Eine kleine Planungsgruppe,
bestehend aus Mitarbeitern
der Kaderschule Aarau,
begann mit den Vorbereitungen
fur das Projekt (Rene Anliker,
Soziologe, Urs Isenegger,
Psychologe und Renate Schwarz-
Govaers, Krankenpflegedidak-
tikerin) Die Projektorganisation

sieht eine Planungsgruppe
zur Entwicklung und

Durchfuhrung, Arbeitsgruppen zu
speziellen Fragen und eine
Projekt-Begleitgruppe mit 15

bis 20 Mitgliedern Letztere
werden in etwa sechsmonatigem

Abstand zu Hearings
zusammenkommen, je nach
ihrer politischen sowie fachlichen

Funktion zu bestimmten
Projektfragen Stellung beziehen

und die Planungsgruppe
beraten Wir werden in dieser
Gruppe Vertreter von SRK,
SDK und dem Schulrat der
Kaderschule ebenso berücksichtigen

wie unsere Abnehmer¬

gruppen und deren Arbeitsfelder

in Schule und Spital, sowie
angrenzende Berufsgruppen
und Berufsorganisationen

In der Phase 1 des Projektes
werden die Ausbildungsbe-
durfnisse und die Anforderungen

an eine qualifizierte
Lehrerausbildung im Bereich
Krankenpflege zu überprüfen sein

Dazu benotigen wir differenzierte

Informationen aus den
fur die Kaderschule relevanten
Bezugssystemen in Schule
und Spital Um zukunftigen
Ausbildungsanforderungen
gerecht werden zu können,
werden wir auch vergleichbare
Berufsschullehrerausbildun-
gen im In- und Ausland einer
genaueren Analyse unterziehen

und versuchen, die gesell-
schafts-, berufs- und gesund
heitspolitischen Entwicklungen

im Auge zu behalten
In der noch zu bewilligenden

2 Phase des Projekts soll
dann die Lehrerausbildung an
der Kaderschule revidiert werden

Aufgrund unserer bisherigen

Erfahrungen und Evaluationen

werden voraussichtlich
folgende Aspekte besonders
überprüft werden
1 das Selektionsverfahren,

das vermehrt die beruflich-
fachliche Kompetenz
einbeziehen soll,

2 die Ausbildungsdauer, die
mit nur 11 Monaten zu we¬

nig Zeit zur Forderung der
Lehrer- und der spezifischen

Fachkompetenz zu-
lasst und ausserdem mit
keiner anderen Berufsschul-
lehrer-Ausbildung messbar
ist,

3 der Curriculumaufbau, der
durch die starke Auffache-
rung des Lernstoffes die
Realisierung eines integrative

n Ausbildungskonzepts
erschwert,

4 die Theorie-Praxis-Verbin-
dung, die eine differenziertere

Gestaltung mit
verstärkter Praxisorientierung
verlangt

Fur die Zukunft erscheint uns
ein Stufenmodell der berufs-
padagogischen Ausbildung
entsprechend der Ausbil-
dungskonzeption im Pflege-
managementbereich angezeigt

Die curriculare
Gesamtkonzeption konnte bezüglich
der einzelnen Stufen von Un-
terrichtsassistenz,
Krankenpflegelehre und Schulleitung
deutlich inhaltliche Schwerpunkte

mit Selektionscharak-
ter setzen und damit zu einer
gezielt abgestimmten beruflichen

Qualifizierung im Berufsfeld

einen Beitrag leisten
Uber Reaktionen wurden

wir uns sehr freuen Beitrage
und Anregungen können
gerichtet werden an Renate
Schwarz-Govaers, Kaderschule

fur die Krankenpflege,
Muhlemattstrasse 42, 5001 Aarau

wfp fur den Patienten von v'ta'^ uncj Krankenpfle-

=n kann
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